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Budenheim. (rer) – Zum jährlich
stattfindenden Partnerschaftsfest
zwischen den beiden Partnerverei-
nen DIF aus Budenheim und AGIT
aus Isola della Scala reisten vom
23. bis 27. Mai über 30 Budenhei-
mer Freunde nach Italien. Mit an
Bord des Reisebusses waren auch
zwei Vertreter des Gemeinderates
Budenheim und das neu gewählte
Blütenhaus mit seiner Betreuerin.
Das erste Etappenziel war Meran.
Unterwegs gab es traditionell ein
vom DIF-Vorstand organisiertes
Picknick mit Weck, Worscht und
Woi. Am Abend bezog die Gruppe
ihre Zimmer im Hotel „Marlinger
Hof“ und genoss danach ein Drei-
Gang-Menü.
Das Ausflugsprogramm startete
am Freitagmorgen. Zunächst ging
es nach Partschins ins Schreibma-
schinenmuseum. Eine kompetente
Mitarbeiterin des Museums erklär-
te den deutschen Besuchern auf
kurzweilige Art und Weise, wie die
Schreibmaschine die Welt erober-
te. Ein Pionier in der Entwicklung

der Schreibmaschine war der Part-
schinser Zimmermann Peter Mit-
terhofer, der in der zweiten Hälfte
des 19. Jahrhunderts die ersten
Modelle entwickelte. Die Teilneh-
mer bestaunten sowohl Originale
als auch Nachbauten vieler inte-
ressanter Schreibmaschinen im
Wandel der Zeit.
Bei Sonnenschein machte die
Gruppe danach Halt am idyllisch
gelegenen Weingut Schloss Ra-
metz. Nach einer Führung durch
das Weingut und dem Besuch des
Weinbaumuseums im Keller des
Schlosses war der Tisch unter ei-
ner Pergola für eine Weinverkos-
tung mit Vesper gedeckt. Alle lie-
ßen sich die kredenzten Weine so-
wie Südtiroler Speck, Kaminwurz
und Käse schmecken.
Am Abend kamen die Budenhei-
mer Freunde in Isola am Parco Bu-
denheim an. Hier wurden sie von
ihren Gastgebern mit Simone
Colato und weiteren AGIT-Mitglie-
dern bereits erwartet und herzlich
begrüßt. Beide Bürgermeister, Lui-

Deutsch-Italienisches Partnerschaftstreffen in Italien

Bürgermeister und Vereinsvorsitzende würdigen 33-jährige Städtepartnerschaft

Unter Freunden: Die Reisegruppe des Partnervereins DIF mit den
Gastgebern des AGIT aus Isola della Scala. www.metzger-walz.de

Tel.: 06131-227771
Wir sind Donnerstags von 08-14 Uhr 

für Euch auf dem Mombacher Wochenmarkt

10.06. BIS 15.06.2024
Kalb�eischleberwurst 100 g 2,10 €

Weisse Fleischwurst 100 g  1,48 €
mild im Geschmack

Rindswürstchen 100 g  1,69 €
pikant , auch z. grillen

Grillbratwurst 100 g  1,50 €
1824 „ zum grillen 2 er

gem. Hack�eisch 100 g  1,29 €
Metzgerqualität

Winzersteak 100 g 1,49 €
2 er weise , zum grillen
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gi Mirandola und Stephan Hinz, der
Beauftragte für Partnerschaften in
der Kommune Isola della Scala, Lo-
ris Cambi, sowie der Ehrenbürger
von Isola della Scala, Alt-Bürger-
meister Rainer Becker, waren
ebenfalls gekommen, um die Grup-
pe in Empfang zu nehmen. Nach
der Aufteilung in die gastgebenden
Familien blieb ein wenig Zeit, um
die wichtigsten Neuigkeiten auszu-
tauschen.

Der Partnerverein AGIT hatte für
die Budenheimer Freunde ein ge-
meinsames Abendessen im nahe
gelegenen Ort Tarmassia vorberei-
tet. Unter der Leitung eines Profi-
kochs wurden von den Partnern
aus Isola köstliche Vorspeisen,
Pastagerichte und ein Dessert kre-
denzt. Der AGIT-Vorstand hatte sich
für diesen Abend etwas Besonde-
res einfallen lassen: Im Vorfeld der
Fußball-EM in Deutschland tausch-

ten die beiden Bürgermeister Natio-
naltrikots aus. Angefeuert von ihren
Fans holten Luigi Mirandola im
DFB-Trikot und Stephan Hinz im
blauen Trikot der Azzurri ihre beste
Schusstechnik und ihre Torwart-
qualitäten heraus, um das Elfmeter-
schießen gewinnen zu können.
Schließlich endete dieser Wettbe-
werb unentschieden.
Am Samstag unternahmen die
Freunde aus Budenheim und Isola
einen Ausflug nach Monselice und
Arquà Petrarca. Beide Orte liegen
südlich von Padua am Rande der
Euganeischen Hügel. Diesmal reg-
nete es während der eineinhalb-
stündigen Busfahrt heftig. Aber be-
reits wenige Minuten nach der An-
kunft in Monselice hörte der Regen
auf und die Sonne kam heraus. Das
schöne Wetter hielt dann während
des gesamten Aufenthalts der Bu-
denheimer in Italien an.
Monselice ist ein geschichtsträchti-
ger Ort. An der Kreuzung mehrerer
Handelswege gelegen entwickelte
er sich zu einem Pilgerziel. Über
den Dächern der Stadt befinden
sich das Castello di Monselice und
das Heiligtum der Sieben Kirchen,
das Santuario Giubilare delle Sette
Chiese.
Während der Besichtigung der
hochmittelalterlichen Burg bestaun-
ten die Besucher wertvolle Waffen-
sammlungen, Möbel und Ausstat-
tungsobjekte. Der anschließende
Spaziergang führte durch das Rö-
mische Tor zum Heiligtum der Sie-
ben Kirchen. Eine päpstliche Bulle
von 1605 gewährt den Pilgern des
Heiligtums den gleichen Ablass wie
bei einer Pilgerfahrt zu den sieben
größten Basiliken in Rom. Die Bür-
germeisterin von Monselice ließ es
sich nicht nehmen, jedem Teilneh-
mer eine persönliche Pilgerurkunde
zu überreichen.
Nach einem ausgiebigen Mittag-

essen in einem stilvollen Saal des
Restaurants Villa Contarini ging es
mit dem Bus weiter nach Arquà Pe-
trarca, der als einer der schönsten
Orte Italiens gilt. Nicht umsonst hat
sich Francesco Petrarca, der große
italienische Dichter und Mitbegrün-
der der modernen italienischen
Sprache, diesen Ort ausgesucht,
um dort seinen Lebensabend zu
verbringen. Eine kundige Touristen-
führerin stellte das Haus von Fran-
cesco Petrarca vor
Der ganze Ort versprüht viel
Charme. Sein Wahrzeichen sind die
Brustbeerbäume, auch Chinesi-
sche Jujube genannt. Sie sind
Zeugnis einer vergangenen Zeit,
als die bäuerlichen Familien aus
den Brustbeeren durch Infusion
und Dekantierung einen süßen li-
körartigen Saft herstellten, die so
genannte „Brustbeersuppe“. In ei-
nem Laden mit lokalen Produkten
konnte diese Spezialität probiert
werden. Voller schöner Eindrücke
ging es zurück nach Isola. Am
Abend trafen sich die Freunde in Fa-
milien oder in kleineren Gruppen
zum Austausch.
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Der AGIT Vorstand mit beiden Bürgermeistern, dem DIF Vorsitzen-
den, dem Pfarrer und dem Blütenhaus.

Nach den Reden wurden Geschenke ausgetauscht. (Foto: Rheingau Echo-Redaktion)

Die Bürgermeister bewundern die AGIT und DIF Torte.
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Traditionell nahm die Budenheimer
Delegation am Sonntagmorgen am
Gottesdienst teil. Sie wurde von
Pfarrer Don Michele herzlich be-
grüßt. Einige Fürbitten wurden in
deutscher Sprache vorgetragen.
Der weitere Sonntag stand dann
ganz im Zeichen des offiziellen Teils
des Partnerschaftstreffens. Im Kul-
turzentrum der Gemeinde Bovolone
„Crosare Gruppo Sportivo Ricreati-
vo“ versammelten sich die Freunde
aus Budenheim und Isola della Sca-
la, um gemeinsam den 33. Jahres-
tag der Partnerschaft zwischen bei-
den Gemeinden zu feiern.
Die Bürgermeister beider Gemein-
den, Stephan Hinz und Luigi Miran-
dola, hoben in ihren Reden hervor,
wie sehr ihnen diese Partnerschaft
am Herzen liege. Sie blickten auf 33
Jahre voller gemeinsamer Aktivitä-

ten und schöner Erlebnisse zurück,
die diese Partnerschaft mit Leben
füllen. Sie bedankten sich beim
AGIT und beim DIF für die wertvolle
Arbeit, die beide zum Gelingen der
Partnerschaft und zur Festigung der
Freundschaft zwischen beiden Kom-
munen leisten.
Die Budenheimer Blütenkönigin So-
fya I.mit ihren Prinzessinnen Sheryn
und Lianne an der Seite stellte das
Blütenhaus in deutscher und italieni-
scher Sprache vor. Sie bedankte
sich für die Einladung nach Isola
della Scala.
Die beiden Vereinsvorsitzenden
Claus Berg und Simone Colato freu-
ten sich, wieder zahlreiche Mitglie-
der aus beiden Vereinen begrüßen
zu können. Ein Wiedersehen unter
langjährigen Freunden sei jedes Mal
wieder etwas Besonderes. Die schö-
nen Stunden in großer Gemein-
schaft und die vielen innigen per-
sönlichen Freundschaften prägen
diese langjährige und intensive
Partnerschaft.
Besonders geehrt wurde dieses Mal
die Verfasserin des Vereinsliedes
Diana Maimeri, die darüber sehr ge-
rührt war. Natürlich wurde dann
auch das Vereinslied „Diamoci la
mano“ – „Hand in Hand“ gemeinsam
gesungen.
Viele Mitglieder beider Vereine ha-
ben inzwischen ein Alter erreicht, in
dem es ihnen immer schwerer fällt,
die Reise in die Partnergemeinde
anzutreten. Umso mehr ist die Gele-
genheit willkommen, im Heimatort
ihre Freunde wieder in die Arme zu

schließen. Je nach körperlicher Ver-
fassung nahmen viele langjährige
AGIT-Mitglieder vor Ort an den Ver-
anstaltungen teil, auch wenn sie kei-
ne Gäste mehr aufnehmen können,
oder kamen einfach nur auf ein „Hal-
lo“ vorbei. Besonders schön war es
auch, den ehemaligen AGIT-Präsi-
denten Luigino Melotti wiederzuse-
hen.
Die italienischen Gastgeber präsen-
tierten als Dessert zwei wunderbare
Torten mit der Aufschrift „AGIT“ und
„DIF“, die sich dann alle Anwesen-
den schmecken ließen. Zum Aus-
klang des Nachmittags wurde noch
ein wenig getanzt.
Am Abend blieb dann noch einmal
Zeit, in kleineren Runden zusam-
men zu sein. Am Montagmorgen
gab es die gewohnt große Verab-
schiedung der Budenheimer Dele-

gation am Parco Budenheim. „Mille
Grazie“ und „A la prossima“ – „Vie-
len Dank“ und „Bis zum nächsten
Mal“ war überall zu hören.
Auf der Rückfahrt legten die Buden-
heimer noch eine Pause mit italieni-
schen Spezialitäten ein, die die Iso-
laner Freunde als Überraschung
mitgegeben hatten.
Die Gruppe wurde von Armin Gold-
bach gewohnt sicher nach Hause
gefahren.
Der Vorstand des DIF bedankt sich
ganz herzlich bei allen, die zum Ge-
lingen des diesjährigen Treffens
beigetragen haben. Ein besonderer
Dank gilt dem AGIT-Vorstand für die
Organisation einer schönen und
harmonischen Feier und für das
großartige Ausflugsprogramm so-
wie beiden Bürgermeistern für ihre
Teilnahme und Unterstützung.

Heimat-Zeitung Nr. 23 • 6. Juni 2024 Budenheim

Die Bürgermeister Luigi Maran-
dola und Staphan Hinz nach
dem Elfmeterschießen.

Fröhliche Stimmung auf der Partnerschaftsfeier in Bovolone.
(Fotos: DIF Budenheim)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 8. und Sonntag, 9.
Juni 2024:
Dr. Seelig/Dr.Weikel, Kaiserstraße
29, Mainz, Telefon 06131/
674757;
Am Mittwoch, 12. Juni 2024:
Dr. Franke/Dr. Schmitz, Heides-

heimer Str. 26, Mainz-Gonsen-
heim, Telefon 06131/42000.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)
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Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 6. Juni

19:30 Uhr Treffen Frauengruppe,
Bücherei
Samstag, 8. Juni

10:00 Uhr Firmlingstreffen Pasto-
ralraum, Margot-Försch-Haus und
Kirche, 18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 9. Juni

9:00 Uhr Sternwallfahrt zur 14. Not-
helferkapelle Gonsenheim, Treff-

punkt: Wegkreuz Ende Gonsenhei-
mer Straße, 10:00 Uhr Eucharistie-
feier vor der 14. Nothelfer-Kapelle
mit Kinderwortgottesdienst,
10:00 Uhr FAMILIENerLEBENKIR-
CHE Dreifaltigkeitskirche
Dienstag, 11. Juni

19:30 Uhr „Treffpunkt Glaube“,
Margot-Försch-Haus
Mittwoch, 12. Juni

18:00 Uhr Ökum. Friedensgebet,
Dreifaltigkeitskirche
Donnerstag, 13. Juni

15:00 Uhr Erzähl-Café, Margot-
Försch-Haus
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-

Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.
FAMILIENerLEBENKIRCHE
Herzliche Einladung an alle Famili-
en mit Kindern egal welchen Alters,
Omas und Opas, Erwachsene, Alte,
jung Gebliebene und Neugierige, am
09.06.2024 um
10 Uhr gemeinsam Kirche (neu) zu
erleben.
Das Team Kinderkirche will Raum
bieten für Gebet und Gesang, für
Entdecken und Spielen, Fragen und
Antworten, für Neues und Altes. Hier
findet jeder, was er sucht, die ganz
Kleinen können krabbeln und stau-
nen, die Größeren dürfen Gott und
Jesus kennenlernen, die Schulkinder
dürfen miteinander auch ohne ihre
Eltern Kirche und Glauben entde-
cken und die Erwachsenen dürfen
miteinander ins Gespräch kommen.
Nach dem, extra für diesen Tag ge-
stalteten Gottesdienst, wird eingela-
den zum gemütlichen Zusammen-
kommen im Margot-Försch-Haus,
um sich beim Spielen, Kaffeetrinken
und Knabbern besser kennen zu ler-
nen und Gemeinschaft zu leben.
Das Team der Kinderkirche Buden-
heim freut sich über jeden, der neu-
gierig mitfeiert!
Termin:

Sonntag, 09.06.2024 um 10 Uhr in

der Dreifaltigkeitskirche

Budenheim. „Unser FAIRteiler hat
rechtzeitig zum Sommeranfang ei-
nen Sonnenschutz bekommen“,
freut sich Ruth Wagner-Schmitt, Or-
ganisatorin des FAIRteilers auf dem
Volkenbornplatz. Es sei eine gelun-
gene Holz-Konstruktion, die gut in
die Umgebung passt und den
Schrank vor Hitze schützt. Die Bu-
denheimer Firma Lichtenberg hat
die Beschattung des Lebensmittel-
schrankes realisiert und durch eine
Spende erst möglich gemacht. Das
FAIRteiler Team ist dankbar für die
Spende, denn im Sommer hätten
sie das Angebot an Lebensmitteln
sehr einschränken müssen. Die La-
gerung von z.B. Gemüse oder Obst
wäre nicht möglich gewesen.
Seit ungefähr fünf Monaten ist der
FAIRteiler des AK Miteinander der
Kulturen in Betrieb. Er wird nach
Aussage von Frau Wagner-Schmitt
sehr gut angenommen und ist mitt-

lerweile fester Bestandteil im Orts-
bild. Fünf Mal pro Woche wird der

Schrank mit Lebensmitteln gefüllt
Dank der Kooperation mit dem Cari-

tas-Zentrum Ingelheim, der Bäcke-
rei Lohners und Netto. Auch Privat-
personen stellen manchmal Gemü-
se oder selbstgemachte Marmela-
de hinein. Das Ziel des FAIRteilers
ist die Verwertung von Lebensmit-
teln, die zu schade zum Wegwerfen
sind. Deshalb kann jeder Ware in
den Schrank hineinstellen und sich
daraus bedienen. Willkommen sind
alle noch verwertbaren Lebensmit-
tel – außer solche, die gekühlt wer-
den müssen. Zurzeit kümmern sich
13 ehrenamtliche Helfer und Helfe-
rinnen um die Organisation, das
Befüllen und tägliche Sauberma-
chen des Schrankes und den Trans-
port der Lebensmittel.
Wer dabei mitmachen möchte,
kann sich bei Sebastian Schlitz vom
Fachdienst Gemeinwesenarbeit
(s.schlitz@caritas-mz.de) oder dem
AK Miteinander der Kulturen
(info@akmdk.de) melden.

FAIRteiler jetzt mit Sonnenschutz
Spende ermöglicht Anschaffung einer Holz-Konstruktion

Joachim Salzbrunn, einer der 13 Helfer, hat Putzdienst.
(Foto: Magda Dewes)

Budenheim. (rer) – Monate-
lang wird der Sommer mit sei-
nen warmen Tagen und lauen
Nächten sehnlichst erwartet.
Doch ist der Hochsommer da,
ächzen viele Menschen unter
der Hitze. Neben kurzzeitig hel-
fenden Hitzeschutz-Klassikern
wie Klimageräte ist eine wirk-
same Dämmung doppelt hilf-
reich: Im Sommer hält Sie die
Hitze draußen und im Winter
die Wärme im Haus.
Die Abkühlung einer aufge-
heizten Wohnung ist mühsam
und teuer. An sehr heißen Ta-
gen sollte vorrangig in den küh-
leren Nachtstunden oder früh
am Morgen gelüftet werden.
Tagsüber sollte der Luftwech-
sel auf das Notwendigste be-
schränkt werden.
Das Beste ist, die Sonnen-
strahlung erst gar nicht ins
Haus zu lassen. Das Aufwär-
men der Räume wird am bes-
ten durch außen angebrachte
Jalousien sowie Roll- oder
Klappläden verhindert, die
tagsüber geschlossen sind. In-
nen montierten Jalousien sind
nur die zweitbeste Lösung.
Diese sollten zumindest helle

oder mit Metall beschichtete
Außenflächen haben.
Eine fachgerechte Dämmung
wirkt doppelt: Im Sommer hält
sie die Hitze draußen, im Win-
ter die Wärme im Haus. In ei-
nem ungedämmten Einfamili-
enhaus entweicht während der
Heizperiode viel Wärme über
die Außenbauteile Keller, Au-
ßenwände, Fenster und Dach.
Vor dem Start der Dämmmaß-
nahmen sollten zuerst die
größten Schwachstellen im
Haus aufgespürt werden und
dann festgelegt werden, wel-
che Maßnahme in welcher Rei-
henfolge am wirtschaftlichsten
ist.
Dabei können Interessierte
Unterstützung von Energiebe-
ratern der Verbraucherzentrale
erhalten.
Die Beratungsgespräche sind
kostenlos.
Die nächsten Sprechstunde in
Mainz finden wie folgt statt:
Dienstag, 18. Juni (telefoni-
sche Beratung) von 14
– 17.45 Uhr. Um Anmeldung
unter der Rufnummer
0800–6075600 (kostenfrei)
wird gebeten.

Energietipp
Im Sommer zu heiß, im Winter zu kalt?
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Budenheim. (rer) – Vom 17. Juni
bis zum 7. Juli findet das diesjähri-
ge STADTRADELN in Budenheim
statt. Jeder ist eingeladen, kräftig
in die Pedale zu treten und mög-
lichst viele Fahrradkilometer zu-
rückzulegen und somit in dem
21-tägigen Aktionszeitraum zur
Radförderung, Lebensqualität und
zum Klimaschutz beizutragen.
Im letzten Jahr haben 107 aktive
Radelnde 21.237 Fahrradkilometer
zurückgelegt, was einer direkten
Flugstrecke nach Indonesien und
wieder zurück entspricht. Gegen-
über einer entsprechend weiten
Autofahrt konnten auf dem Fahr-
radweg rund 3.440 Kilogramm
CO2 vermieden werden.

Wer kann mitmachen?

Bei der Registrierung muss der
„Landkreis Mainz-Bingen“ als Teil-
nahmekommune und im nächsten
Schritt bei der Teamauswahl das
Team der „Gemeinde Budenheim“
ausgewählt werden. Anschließend
ist es sogar möglich, weitere eige-
ne Unterteams zu gründen.

Teilnehmen können auch in die-
sem Jahr alle, die in Budenheim
wohnen, zur Schule gehen, arbei-
ten oder über Vereine oder ander-
weitig einen Bezug zur Gemeinde
haben. Es zählen alle geradelten
Strecken, egal ob beruflich oder in
der Freizeit. Die Strecken dürfen
auch außerhalb des Landkreises
geradelt werden.
Am einfachsten ist es, die Stadtra-
deln-App auf dem Smartphone zu
installieren. Diese registriert auto-
matisch alle gefahrenen Kilometer.
Wer kein Smartphone nutzen
möchte, kann seine gefahrenen
Kilometer online auf
www.stadtradeln.de oder auch
schriftlich beim Klimaschutzmana-
ger einreichen.

Wertvolle Preise winken

Auch dieses Jahr werden unter al-
len Budenheimer Teilnehmerinnen
und Teilnehmern die drei besten
Einzelfahrerinnen und Einzelfahrer
mit einer kostenfreien Nutzung des
Budenheimer Schwimmbades für
ein, ein halbes sowie ein viertel

Jahr prämiert. Die Preise werden
für die Klimaschutzbemühungen
und der damit einhergehenden
CO2-Vermeidung von den Ge-
meindewerken Budenheim bereit-
gestellt.
Weitere Hinweise zur Anmeldung
und Informationen sind auf der
Homepage zum Klimaschutz in

Budenheim zu finden: www.klima-
schutz-budenheim.de. Bei Rück-
fragen erteilt der lokale Koordina-
tor Daniel Zabicki bei den Gemein-
dewerken Budenheim Auskunft
unter der Rufnummer
06139–9306157 oder per Email an
dzabicki@gemeindewerke-buden-
heim.de.

STADTRADELN 2024 startet

Strampeln für Lebensqualität und Klimaschutz

Die „Bremer Stadtmusikanten“ in der Kita Kunterbunt:
Am 15. Mai besuchte das GalliTheater Mainz, Dank der Organisati-
on und Finanzierung durch den Förderverein und auf Spendenba-
sis der Eltern, die Kita Kunterbunt und verzauberte alle Zuschau-
er. Bei diesem „Mitmach-Theater“ konnten die Kinder nicht nur
gespannt zusehen, sondern sich aktiv beteiligen und mitspielen.

(Foto: Kita Kunterbunt)

ANZEIGE
Drei Mal stark für Budenheim!
Neben der Europa- sowie der Gemeinderatswahl wird auch der Kreistag 
neu gewählt.

Die CDU Mainz-Bingen stellt die Liste für den Kreistag auf. Stephan Hinz 
(Bürgermeister), Andreas Weil (Vorstand der Gemeindewerke) und Mario Berg 
(Bäckermeister) sind unsere Kandidaten aus der Gemeinde Budenheim für den 
Kreistag Mainz-Bingen.

Wieso ist auch diese Wahl so wichtig und wieso ist es wichtig, dass auch Buden-
heim dort stark vertreten ist? Der Kreistag entscheidet über alle grundlegenden 
Angelegenheiten unseres Landkreises. Ein starker Kreistag kann zum Beispiel auch 
über Projekte/Baumaßnahmen innerhalb des Ortes informieren und die Wichtigkeit 
herausstellen.

Mit Andreas Weil haben wir aktuell ein Mitglied im Kreistag, der bereits viele Wege 
für Budenheim eingelaufen hat und auf einen fundierten Erfahrungsschatz zurück-
greifen kann. Auch unser Bürgermeister Stephan Hinz hat sich in diesem Jahr 
um einen Listenplatz beworben – auf dem er mit einem hervorragenden Ergebnis 
bei der Listenwahl bestätigt wurde. Aber auch das Handwerk und die Selbststän-
digen müssen aus unserer Sicht politisch stärker repräsentiert werden – deshalb 
freut es uns mit Mario Berg einen selbständigen Bäcker- und Konditormeister für 
Budenheim auf der Liste begrüßen zu dürfen.“, so Tim Froschmeier, Vorsitzender 
der CDU-Budenheim. 
Unterstützen Sie unsere Kandidaten mit Ihrer Stimme der CDU, 
Andreas Weil Platz 7, Stephan Hinz Platz 22 und Mario Berg Platz 35.
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Budenheim. (rer) – Noch wenige
Tage zuvor verkündete die Wette-
rApp Nieselregen für den Höfefloh-
markt. Etwas kühle Temperaturen
begleiteten noch die Vorbereitun-
gen am Morgen, doch mit jeder
Stunde des Tages wurde es ange-
nehmer. Gegen Ende zeigte sich
doch noch die Sonne, und man
konnte bei „Zimmertemperaturen“
auf so mancher Terrasse zufriede-
ne Gesichter beim „Nachshopping-
Schoppen“ beobachten oder sich
gleich dazusetzen, denn – und das
war die wichtigste Randbedin-
gung: Kein Regentropfen trübte
das Geschehen – was angesichts
des Dauerregens der letzten Tage
und Wochen wie ein kleines Wun-
der anmutete. „Wenn die Mainzer
Petrus haben... wir in Budenheim
haben auch einen“, sagte Klaus
Neuhaus, Fraktionsvorsitzender
der Grünen.

Seit vielen Jahren organisieren die
GRÜNEN den Flohmarkt am
Rheinufer und seit 2021 erstmals
den Höfeflohmarkt. Als Neuerun-
gen gab es dieses Jahr neben dem
Online-Plan auch eine gedruckte
Papierversion, die fleißig genutzt
wurde und gerade den ortsfrem-
den Besuchern bei der Orientie-
rung half. Auch gab es, von der Fir-
ma Lebenslagen gesponsert, mit
Helium gefüllt Ballone, die die Teil-
nehmer (zur besseren Sichtbarkeit
der Höfe) am TGM Gelände abho-
len konnten.
„Alles in allem war das wieder viel
Arbeit – und wir machen das gerne
für Budenheim, für das Miteinan-
der, für die Nachhaltigkeit. Jedes
Spielzeug, jedes Kleidungsstück,
jede Schallplatte, jedes Buch das
noch mal Freude bereitet, ohne
dass es neu hergestellt werden
muss, ist ein Stück Ressourcen-

schutz und Nachhaltigkeit,“ so
Klaus Neuhaus und fügte hinzu:
„Jede Begegnung, jedes Ge-
spräch, jede Erinnerung, die die
manchmal kuriosen Dinge hervor-
rufen, jedes Kennenlernen macht
einfach gute Laune.“
Die hohe Teilnehmerzahl und die
hohe Besucherzahl aus nah und
fern zur 3. Auflage des Höfefloh-
marktes bestärkt die GRÜNEN da-
rin, dieses Engagement fortzuset-
zen.
„Unser Dank gilt auch der Unter-
stützung seitens der TGM, die auf
ihrem Gelände Platz bot für Leute,
die keinen eigenen Hof haben.

Dort durften wir auch die Ballons
füllen und abholen lassen, was zu
zeitweise erstaunlicher Schlan-
genbildung führte“, freute sich
Neuhaus.
Darüber hinaus richtete er seinen
Dank an alle Anbieter, die für ein
enormes Angebot in den Höfen ge-
sorgt hatten, und an die Besucher
aus nah und fern sowie an alle Mit-
wirkenden, die vor, während und
nach diesem Tag zum Gelingen
beigetragen haben.
Der Nächste Flohmarkt am Rhein-
ufer findet 2025 statt und den
nächsten Höfeflohmarkt gibt es
2026.

3. Höfeflohmarkt mit großer Beteiligung
Neues Leben für alte Schätzchen / Schnäppchenjagd bei Sonnenschein und bester Laune

Ein buntes Angebot lockte viele Besucher zum 3. Budenheimer
Höfeflohmarkt.

Das Ballonkommando mit Irene Alt, Familienministerin a.D.
(Mitte), beim Füllen der Ballone.

Die Übersichtskarte verdeutlicht die große Zahl derTeilnehmer.
(Fotos: Klaus Neuhaus)

Budenheim. (rer) – Der 9. Juni
ist ein wichtiger Tag für unsere
Demokratie, aber auch für den
Zusammenhalt der Gesellschaft.
Alle Wahlberechtigten sind auf-
gerufen, bei der Kommunalwahl,
aber auch bei der Europawahl,
ihre Stimme abzugeben. Eine
möglichst hohe Wahlbeteiligung
zeigt, dass wir sowohl hinter un-
seren Kommunen als auch hin-
ter Europa stehen. Bei aller be-
rechtigten Kritik, die es immer im
politischen Diskurs geben kann,
sollten die Chancen nicht ver-
kannt werden. Ob neuer Wohn-

raum, mehr Mobilität, Kinder-
freundlichkeit, ein seniorenge-
rechtes Umfeld, Gebühren,
Grund- und Gewerbesteuer oder
mehr Klimaschutz – jede und je-
der kann mit seiner Stimme dazu
beitragen, die Verhältnisse vor
Ort zu gestalten, aber auch das
für unseren Wohlstand so wichti-
ge Gemeinschaftsprojekt
Europa weiterzuentwickeln. Wer
auf die Stimmabgabe verzichtet,
sollte sich bewusst sein, dass er
oder sie damit extremistische
Strömungen fördert und eine
gute Zukunft gefährdet

Demokratie stärken
Gemeindeverwaltung ruft zur Wahl auf

Gewerbliche Anzeigen in der Heimat-Zeitung
Anzeigenannahme unter Tel. 0177/8332426
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Budenheim. Beim Gemischten
Chor der Sängervereinigung stei-
gen Anspannung und Vorfreude vor
den „Hautnah“-Konzerten am Frei-
tag, 7. Juni um 19 Uhr, und am
Samstag, 8. Juni um 18 Uhr, jeweils
in der evangelischen Kirche in Bu-

denheim. Chorleiter Johannes Pü-
schel hat ein abwechslungsreiches
Programm mit insgesamt 15 Lie-
dern zusammengestellt, darunter
der Motto-Song von Udo Linden-
berg („Hinterm Horizont“) und die
bekannten Songs „Sister Act“ und

„Conquest of Paradise“. Der Initia-
tor und Vorsitzende Andreas Weil
ist schon jetzt begeistert: „Die
Akustik und die Atmosphäre in der
evangelischen Kirche sind ge-
radezu prädestiniert für ein „Haut-
nah“-Konzert, und sie werden ganz
bestimmt für Gänsehautmomente
bei dem einen oder andern sor-
gen“. Karten können noch bei Lotto
am Eck, Guggemol – Das kreative
Höfchen und Physiotherapie Stefa-

nie Hammerle (Gonsenheimer Str.)
im Vorverkauf sowie an der Abend-
kasse erworben werden.

„Hinterm Horizont“

Letzte Chorproben vor dem Hautnah-Konzert

Der Gemischte Chor der Sängervereinigung Budenheim bekommt von Chorleiter Johannes Püschel
den letzten Feinschliff.

(Foto: Sängervereinigung Budenheim)

Budenheim. (rer) – Aufgrund des
Hochwassers weist die Gemeinde-
verwaltung Budenheim darauf hin,
dass das Betreten des Deiches le-
bensgefährlich ist. Aufgrund der
Nässe kann der Deich brechen
oder Hochwassertouristen kom-
men ins Rutschen aus und fallen
ins Wasser. In Ihrem eigenen Inte-
resse sollten die Bürgerinnen und
Bürger den Deich nicht betreten.
„Begeben Sie sich nicht in Lebens-
gefahr“, warnen die Gemeindewer-
ke Budenheim.
Der Isola-della-Scala-Platz ist zur
Zeit nicht mehr erreichbar, die mo-
bile Hochwasserwand wurde auf-
gebaut.Vorstand Andreas Weil von
den Gemeindewerken Budenheim
teilt mit, dass die Stromversorgung
der Freizeitgärten aus Sicherheits-
gründe unterbrochen wurde. Somit
besteht nicht die Gefahr von
Stromschlägen in diesem Bereich.

Deich nicht betreten
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Budenheim. (rer) – Im dies-
jährigen Firmkurs bereiten
sich in der Gemeinde St. Pan-
kratius Budenheim elf Jugend-
liche auf das Sakrament der
Firmung vor. Viele Gespräche
und Aktionen bei Treffen und
Veranstaltungen in der Ge-
meinde – und nicht zuletzt auf
der Firmfreizeit – haben dazu
beigetragen, Glaube und Le-
ben in den Blick zu nehmen
und die Gemeinschaft unter-
einander zu stärken. Zum
Firmgottesdienst am Sonntag,
16. Juni, um 11 Uhr mit Dom-
dekan Henning Priesel ist die
ganze Gemeinde zur Mitfeier
eingeladen. Folgenden Ju-
gendlichen wird das Sakra-
ment der Firmung gespendet:
Pauline Bitz, Ben Brömmel,
Julian Frorath, Marie Haese,
Leandra Kiene, Joel Weber,
Niklas Stenner, Julia Sztu-
kowska, Julian Walker, Lia
Winter und Sara Yilmaz.

Firmung 2024:
Entdecken, was
stärkt!

Budenheim. (rer) – Grauer
Himmel, leichter Regen und
dennoch gute Stimmung auf
dem Platz der Generationen.
Am vergangenen Samstag, 1.
Juni, fand am Nachmittag das
von der CDU Budenheim ver-
anstaltete Kaffee und Kuchen
auf dem Platz der Generatio-
nen statt. Gut 40 Besucher und
Besucherinnen durften die
Christdemokraten bei anfangs
ungemütlichem Wetter begrü-
ßen. „Sehr schön, dass trotz
der widrigen Umstände noch
einige Budenheimerinnen und
Budenheimer auf eine Tasse
Kaffee und ein oder zwei Stück
Kuchen vorbeigekommen sind.
Es war wieder mal ein schöner
Austausch“, berichtet CDU-
Vorstandsmitglied Katrin Velt-
ze. Auch ein paar Bewohnerin-
nen und Bewohner des Pflege-
heims nutzten die günstige
Lage direkt vor der Tür und ka-
men so mit den Anwesenden
CDU-Kandidatinnen und -Kan-
didaten für den Gemeinderat
ins Gespräch.

Kaffee und Kuchen
trotz Regen

„Was hat die FDP damit
zu tun?“
Klaus Neuhaus schreibt als Leser
der Heimat-Zeitung zum Artikel
„Oberstes Ziel ist die Senkung der
Stromkosten“ in der Heimat-Zei-
tung vom 31. Mai:

Will ich das eigentlich gelesen ha-
ben? Aber dann habe ich es getan.
Mit einigen habe ich darüber ge-
sprochen, die ebenso kopfschüt-
telnd wie ich zur Kenntnis nahmen,
dass, wenn man dem Artikel Glau-
ben schenkt, die beiden Ratsmit-
glieder der FDP sich so ziemlich al-
les auf die Fahnen geschrieben ha-
ben, was in letzten Jahren in Bu-
denheim erreicht wurde. Schon die
Headline „Oberstes Ziel ist die Re-
duzierung der Stromkosten“ ist als
Eyecatcher nicht schlecht, gefolgt
von einer Kampfansage Wolfgang
Hoeptners, „… da wollen wir wie-
der hin.“ Populismus ist, wenn man
etwas erzählt, was alle hören wol-
len, aber nicht erklärt, welche rea-
listischen Lösungen es gibt.
Die FDP-Fraktion hat bisher keine
Lösungsvorschläge gemacht,
wie die Gemeindewerk Strom
günstiger anbieten könnten. Nicht
einmal die Idee, Strom vor Ort
günstig zu produzieren und da-
mit die Endverbraucher zu entlas-
ten, kam ihnen jemals in den
Sinn. Sie unterschlägt einfach un-
ter welchen Bedingungen die Wer-
ke Strom beziehen. Die Gemeinde-
werke kaufen den Strom ein und
haben kaum Möglichkeiten, den
Strompreis zu reduzieren, wenn
die Strombörse das nicht hergibt.
Das könnte man mit eigenen rele-
vanten Stromquellen, über die die
Gemeindewerke aber nun mal
nicht verfügt – und die FDP schon
gar nicht.
Weiter geht’s mit der These, dass
sich die FDP-Budenheim für Natur-
schutz, Nachhaltigkeit und Um-
weltschutz einsetzt, allerdings
ohne in den letzten 15 Jahren mal
irgendeinen Antrag zu diesem The-
ma gestellt zu haben.
Dann wird erklärt, die FDP Buden-
heim hätte es geschafft, dass ein
Kinderarzt für Budenheim von der
kassenärztlichen Vereinigung ge-
nehmigt wäre. Wir wünschen der
FDP viel Erfolg, schon weil an die-
sem Thema so ziemlich alle mal
dran waren, die CDU, die SPD und
auch die GRÜNEN. Leider bisher
ohne Erfolg. Realistisch betrachtet

sind allerdings noch viele Hürden
zu nehmen bis dieser Erfolg sich
einstellen kann, wenn überhaupt.
Dann, und jetzt wird’s schon etwas
dreist: Dank der FDP gäbe es eine
zweite Buslinie in Budenheim und
dank der FDP sei das Hallenbad
saniert. Und dass es demnächst ei-
nen weiteren Kindergarten geben
wird, verdanken wir wohl auch der
FDP. Ja, die Dinge sind geschehen
oder werden geschehen, aber das
hätte man auch gänzlich ohne die
FDP hinbekommen. Auch habe
man dem TGM-Zuschuss zuge-
stimmt und man gäbe jährlich 3 Mil-
lionen an freiwilligen Leistungen
aus. Diese Zahl ist maßlos über-
trieben, denn laut einer Aufstellung
aus dem Mai 2020 sind 1.565.083
Euro an freiwilligen Leistungen er-
gebniswirksam, und selbst wenn
es mehr wären, was zu wünschen
ist, diese Leistungen haben auch
nichts mit der FDP zu tun, war sie
es doch, die noch jüngst vorschlug,
alle freiwilligen Leistungen „mit der
Heckenschere“ zu kürzen, bis der
Haushalt passt.
Ein Weiße-Ware-Tauschprogramm
wird es, wenn überhaupt, in Buden-
heim nur geben, wenn noch Gelder
aus dem GRÜNEN-KIPKI-Pro-
gramm dafür übrig sind. Dieses
Geld wird nach Beschluss des Ge-
meinderats aber vornehmlich für
die Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung auf LED eingesetzt. Mit
diesem KIPKI-Programm hat die
Budenheimer FDP nichts zu tun
und auch nicht mit der Erarbeitung
des besagten Tauschprogramms,
das der Klimaschutzbeauftragte er-
arbeitet und in der Schublade hat.
Anträge, Anfragen, Einflussnahme
der FDP, also das, womit eine Frak-
tion ihre politische Arbeit darlegt:
Fehlanzeige. Eigentlich kam so gut
wie nie was von der FDP. Meistens
sah sie sich als Mehrheitsbeschaf-
fer der größten Ratsfraktion und
hat alles durchgewunken, was von
dort kam. In Sachen Dyckerhoff hat
sie sich sogar mal geäußert, sinn-
gemäß, man würde allem zustim-
men, was vom Investor vorge-
schlagen würde, das ist dann so
eine Art FDP-Freibrief. Da hat man
den ersten Buchstaben des Partei-
namens wohl sehr wörtlich genom-
men.
„Wir“ haben die Baugebiete ver-
wirklicht, ist weiter zu lesen… man
glaubt es kaum. Und dann lässt
man die Katze aus dem Sack: Man
träumt von 10.000 und mehr Ein-
wohnern und den daraus resultie-
renden Mehreinnahmen. Die im-
mensen Folgekosten dieser Neu-
ansiedlungen, die fehlenden Ver-
kehrskonzepte, das schon jetzt

fehlende Personal für Kita und Pfle-
ge, all das wird ausgeblendet. Und
weiter: Dass Budenheim eine
Bahnhofssanierung bekommt ist
Bahnsache, dass Bushaltestellen
nach Gesetzeslage barrierefrei
ausgebaut werden müssen, (was
auch die FDP gerne noch auf die
längere Bank geschoben hätte),
dass das Millionenprojekt zweite
Anbindungsbrücke irgendwann mal
fertig wird, dass Budenheim sich
ein neues und teures Sirenensys-
tem anschaffen muss, was hat die
Budenheimer FDP damit zu tun?
Nichts. Und pardon, die „neue“
Sporthalle an der Lennebergschule,
auch die schreibt sich die FDP auf
die Fahnen, die ist schon bald 15
Jahre alt und auch ohne Zutun der
FDP entstanden, bzw. sie wird es
wohl, wie üblich abgenickt haben.
Last but not least: Die FDP hat sich
nie in die Ausbaupläne des ISOLA-
DELLA-SCALA-Platzes einge-
bracht. Dass es da nur sehr schlep-
pend weitergeht, liegt vor allem an
den schwierigen Bedingungen und
Zuständigkeiten (Bundeswasser-
straße, Landschaftsschutz-, Über-
schwemmungs- und Naturschutz-
gebiete stellen hohe Hürden dar
und noch ist die Rheinstraße eine
Kreisstraße). Hier Genehmigungen
für teure Maßnahmen zu bekom-
men, da ist sprichwörtlich nicht nur
ein ganz dickes Brett zu bohren. In
diesem Sinne, lassen Sie sich nicht
beirren.

Budenheim. (rer) – Aufgrund der
anhaltenden Regenfälle musste
letzten Freitag das geplante Open
Air-Kino am Rhein auf Samstag, 8.
Juni, verschoben werden. Auf-
grund der aktuellen Hochwasserla-
ge kann die Veranstaltung aber
nicht am Rhein stattfinden. Des-
halb hat sich die CDU Budenheim
dazu entschlossen, die Veranstal-
tung auf die Budenheimer Terras-
sen zu verlegen. „Leider lässt die
Lage am Rhein es nicht zu. Aber
da wir viele positive Rückmeldun-
gen erhalten haben, wollten wir die
Veranstaltung nicht komplett absa-
gen und haben mit den Terrassen
eine tolle Alternative gefunden“,
erklärt der CDU-Vorsitzende Tim
Froschmeier. Die Gastronomie
wird von den Budenheimer Terras-
sen übernommen. Die Veranstal-
tung beginnt wie vorgesehen um
20.30 Uhr. Der Eintritt ist kosten-
los.

Open Air-Kino
verschoben
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Budenheim. (rer) – Am Mittwoch,
12. Juni, von 18 bis 19.30 Uhr bie-
tet die Gemeindeverwaltung Bu-
denheim einen kostenfreien On-
line-Vortrag zum Thema „Heizen
mit Sonnenenergie“ an.
Das neue Gebäude-Energie-Ge-
setz sieht vor, dass ab 2024 in
Neubauten eingebaute Heizungen
mit mindestens 65 Prozent erneu-
erbarer Energie betrieben werden.
Für neue Heizungen in Bestands-
gebäuden gelten längere Über-
gangsfristen, die an eine kommu-
nale Wärmeplanung geknüpft sind.
In der unabhängigen und umfas-

senden Online-Informationsveran-
staltung wird ein detaillierter Ein-
blick in das Themenfeld Heizen mit
Sonnenenergie gegeben. Es wer-
den die wesentlichen Vorgaben
des Gebäude-Energie-Gesetzes
(GEG) erklärt und Möglichkeiten
zur Erfüllung der gesetzlichen Vor-
gaben mit Solarenergie aufge-
zeigt. Dabei werden verschiedene
Heiztechnologien wie Wärmepum-
pe, solarthermische Anlagen, PVT-
Module, Heizstäbe oder Klimage-
räte vorgestellt und von den prakti-
schen Erfahrungen des Betriebs
einer Wärmepumpe mithilfe der

PV-Anlage berichtet. Weiterhin
werden die umsetzungsrelevanten
Förderprogramme vorgestellt.
Der Link zur Anmeldung ist unter
www.klimaschutz-budenheim.de
zu finden. Nach der Anmeldung

über die VHS wird vor Kursbeginn
der Zugangslink an die hinterlegte
E-Mail-Adresse versendet. Für die
Teilnahme von zu Hause aus wird
ein digitales Endgerät mit Internet-
zugang und Lautsprecher benötigt.

Online-Seminarreihe „Solar“
Kostenfreier Online-Vortrag „Heizen mit Sonnenenergie“

Budenheim. (rer) – Zum 31. Mai
hat Bernd Lützenkirchen sein Amt
als Vorstandssprecher der Buden-
heimer Volksbank eG regulär ab-
gegeben. Nach 21 Jahren aktiver
Tätigkeit im Vorstand, zuletzt zwei-
einhalb Jahre davon als Vorstands-
sprecher, wechselt er nun in die
passive Phase der Altersteilzeit.
Der Aufsichtsrat hat Thorsten
Rasch als Nachfolger von Bernd
Lützenkirchen bestellt. Er über-
nimmt nun die Aufgabe des Vor-
standssprechers, nachdem er be-

reits seit 2021 Mitglied des Vor-
stands der Budenheimer Volks-
bank ist und dort den Bereich Fir-
men- sowie Privatkunden verant-
wortet.
Ab dem 1. Juni heißt es nun für das
neue Zweiergespann zusammen
mit Enrico Eisermann: Als Team
gemeinsam in anspruchsvollen
Zeiten die Budenheimer Volksbank
aktiv zu gestalten – für die Kundin-
nen und Kunden, Kolleginnen und
Kollegen und alle Mitbürger in
Budenheim.

Neuer Vorstandssprecher
Thorsten Rasch übernimmt von Bernd Lützenkirchen

Thorsten Rasch (links) bildet mit Enrico Eisermann das neue Vor-
standsduo der Budenheimer Volksbank.

(Foto: Bernhard Brühmann)

Budenheim. – Der Budenhei-
mer Seniorenbeirat wird sich
nach der Kommunalwahl neu zu-
sammensetzen. Er ist ein Gremi-
um, über das die Gemeinderäte
alle fünf Jahre entscheiden.
Diese werden jetzt neu gewählt.
Das heißt: die Parteien benne-
nen neue Mitwirkende im Senio-
renbeirat. Verbände und Organi-
sationen entsenden zusätzlich
Vertreter/innen (z. B. Behinder-
tenbeirat).
Wichtig ist zu wissen, dass auch
Budenheim Bürgerinnen und
Bürger über 60 Jahre sich beim
Bürgermeister melden können,
wenn sie interessiert sind, eh-
renamtlich beim Seniorenbeirat
mitzumachen.
Der Seniorenbeirat vertritt die In-
teressen der Älteren und setzt
sich dafür ein, deren Lebensbe-
dingungen zu verbessern. Die
Gemeinde ist für viele ältere und
eingeschränkte Menschen der
Platz, an dem sie überwiegend
ihre Zeit verbringen und viele All-
tagsaufgaben lösen müssen.
Daraus ergibt sich die Verpflich-

tung, gute Bedingungen für den
Alltag, das Aufeinandertreffen
der Generationen und das Bei-
sammensein der Menschen zu
schaffen.
„Wie das gelingen kann, das ist
eine der Aufgaben des künftigen
Seniorenbeirats“, so die Vorsit-
zende des Seniorenbeirats, Dr.
Iris Dechent. „Und ich lade herz-
lich dazu ein, den Kreis der Eh-
renamtlichen zu vergrössern, die
sich darum kümmern, dass Älte-
re hier gut leben können.“

Bürgerbeteiligung
erwünscht

Dr. Iris Dechent. (Foto: privat)

malteser-freiwilligendienste.de  

facebook.com/MalteserFreiwilligendienste

Malteser Freiwilligendienste FSJ + BFD:
Gut für dich – wertvoll für andere.

Malteser Hilfsdienst e.V.

Heimat-Zeitung Budenheim

Der wöchentliche Blick in die Gemeinde
und über die Gemeindegrenzen hinaus.

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0
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Bekanntmachung

Ergebnisse der Sitzung des Verwal-

tungsrates der Gemeindewerke

Budenheim

AöR vom 28. Mai 2024

1. Es wurde ein mündlicher Sach-
standsbericht über den Jahresab-
schluss 2022 erteilt.
2. Der Änderung der Stellenübersicht
zum 1. Juni 2024 wurde zugestimmt.
Budenheim, 3. Juni 2024

Gemeindewerke Budenheim
– AöR

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung
ist am Dienstag um 16.00 Uhr

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde
Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-
Mombach (Eingang über Schulhof)

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Di, Do: 16.00 – 20.00 Uhr,

Fr 16.00 – 22.00 Uhr &
Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag, 10.06.24

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Küchen-
DingsBums
Dienstag, 11.06.24

16.00 – 20.00 Uhr Offener Treff
Mittwoch, 12.06.24

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ-
Kreativ
Donnerstag, 13.06.24

16.00 – 20.00 Uhr Garten-AG
Freitag, 14.06.24

16.00 – 22.00 Uhr Offener Treff
NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 12-jährige, Freitags ab

18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei
Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die
bluebox.de, 06139-290520 oder
0152-53167395.
Budenheim, 06.06.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
In Vertretung:

(Tim Froschmeier)
Erster Beigeordneter

Der Jahrgang 2004/2005 trifft
sich am Montag, 24. Juni, um
17.30 Uhr im Budenheimer
Rathaus / Ratssaal.Wir wollen
gemeinsam die diesjährige
Kerb im September 2024 vor-
bereiten.
Wir freuen uns auf euch.

Jahrgang
2004/2005

Ihren Geburtstag feiern:

9.6. Bohland, Karin 75 J.
9.6. Leu, Bernd 75 J.

11.6. Matt, Renate 75 J.

Budenheim. (rer) – Der mo-
natliche Treff des Jahrgangs
35/36 findet am Mittwoch, 12.
Juni, im Restaurant Schma-
keria am Budenheimer
Schwimmbad statt. Der Vor-
stand freut sich über zahlrei-
ches Erscheinen.

Jahrgang 1935/36

Der nächste Stammtisch des
„Deutsch-Italienischen Freundeskrei-
ses Budenheim – Isola della Scala
1990 e.V.“ findet am Dienstag, 11.
Juni, ab 18 Uhr im Ristorante/Pizze-
ria „Zur guten Quelle“, Binger Straße
83, in 55257 Budenheim statt. Alle
Mitglieder und Freunde sind dazu
herzlich eingeladen und willkommen.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches
nettes Zusammenkommen.

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Verfügung.
Budenheim, den 03.06.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“ der

Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

24. Kalenderwoche 2024

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Aldi) und
freitags (REWE) mit und ohne Mit-
fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-
nen Tag vorab (Tel.: 14 90).
Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den
Nachmittagsangeboten herzlich ein:
Wir bitten um Anmeldung einen Tag
vorab (Tel.: 14 90).
Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

24. Kalenderwoche:

Montag, 10.06.2024 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Bewegungs-
übungen im Sitzen mit Julia Dreger
– anschließend: frisches Obst-
Smoothie
Dienstag, 11.06.2024 / 15.00 Uhr

Französischer Nachmittag mit fran-
zösischen Köstlichkeiten und Musik
Mittwoch, 12.06.2024 / 15.00 Uhr

Gedächtnistraining Rätsel und Ge-
hirnjogging mit Spundekäs und
Brezel
Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr
Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau
Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47
Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-
ne Buch: 06131 / 337008
Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung
Kontakt und Anmeldung: Frau Iris
Faber: 06139 / 1490
Sprechstunde des Seniorenbeirates

Budenheim

Jeden 2. Mittwoch im Monat
/ 10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Keine Anmeldung erforderlich

Alle Beratungs- und Sprechstunden-
angebote sind kostenlos.
Budenheim, 06.06.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
In Vertretung:

(Tim Froschmeier)
Erster Beigeordneter

Bekanntmachung

Einladung

zur Verbandsversammlung des

Zweckverbandes zur Erhaltung

des Lennebergwaldes

am Freitag 14. Juni 2024 um

14:00 Uhr

am Grünen Haus, Im Wald 20,

55257 Budenheim

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

TOP 1: Niederschrift vorherige
Sitzung am 07.02.2024
TOP 2: Abgrenzung eigenes Forstre-
vier der Stadt Ingelheim im
FA Rheinhessen
TOP 3: Stand Sanierung Grünes Haus
TOP 4: Waldzustandsbericht
TOP 5: Mitteilungen / Verschiedenes
Nicht öffentlicher Teil:

Keine Themen
Mainz, 27.05.2024

gez. Nino Haase
Zweckverband zur Erhaltung des

Lennebergwaldes
Verbandsvorsteher

Bekanntmachung

Sprechzeiten der Gemeindeverwal-

tung; Einschränkung am Montag,

10.06.2024

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Gemeindeverwaltung sind am
Montag, dem 10.06.2024, bis auf we-
nige Ausnahmen mit der Abwicklung
der Kommunalwahlen vom
09.06.2024 beschäftigt und nicht im
Rathaus, Berliner Straße 3, anwe-
send.
Das Rathaus der Gemeindeverwal-

tung Budenheim ist am 10.06.2024

geschlossen.

Die Telefonzentrale der Gemeinde-
verwaltung (Tel.: 0 61 39/2 99-0) ist
besetzt.
Ab Dienstag, 11.06.2024, stehen wir
Ihnen wieder uneingeschränkt zur



Sport

Vorne mit dabei waren die Boulespieler der
DFG Budenheim in Meckenbach. Am 30. Mai fand
dort das Kirner-Bier-Pokal Turnier statt. 30 Teams
spielten im Doublette (Zwei gegen Zwei) um den
Titel. Aus Budenheim waren zwei Mannschaften ver-
treten, die mit Platz 2 und 5 ein hervorragendes Er-
gebnis erzielten. Konstantina Belewenga und Wolf-
gang Drogula mussten sich erst im Endspiel den ver-
dienten Siegern Malik Faas und Chamekh Lazhar ge-
schlagen geben. Auf der schönen Anlage des SV Me-
ckenbach verbrachten alle Spieler einen tollen Tag
und wurden von den Gastgebern bestens versorgt.

(Foto: DFG Budenheim)

Der 9. Juni ist ein wichti-
ger Tag für die Demokra-
tie, aber auch für den Zu-
sammenhalt der Gesell-
schaft.
Alle Wahlberechtigten
sind aufgerufen, bei der
Kommunalwahl, aber
auch bei der Europa-
wahl, ihre Stimme abzu-
geben. Eine möglichst
hohe Wahlbeteiligung
zeigt, dass man sowohl
hinter den Kommunen
als auch hinter Europa
steht. Bei aller berechtig-
ten Kritik, die es immer
im politischen Diskurs
geben kann, sollten die
Chancen nicht verkannt
werden. Ob neuer Wohn-

raum, mehr Mobilität,
Kinderfreundlichkeit, ein
seniorengerechtes Um-
feld, Gebühren, Grund-
und Gewerbesteuer oder
mehr Klimaschutz – jede
und jeder kann mit seiner
Stimme dazu beitragen,
die Verhältnisse vor Ort
zu gestalten, aber auch
das für unseren Wohl-
stand so wichtige Ge-
meinschaftsprojekt
Europa weiterzuentwi-
ckeln.Wer auf die Stimm-
abgabe verzichtet, sollte
sich bewusst sein, dass
er oder sie damit extre-
mistische Strömungen
fördert und eine gute Zu-
kunft gefährdet.

Demokratie stärken
– wählen gehen

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Info unter www.heimat-zeitung.de



Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

.

.

.

..

.

.

.

.

.

Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Personenschifffahrt

NIKOLAY

Abendfahrten
durch den Inselrhein
mit folgenden Feuerwerken

zum Abschluss:

Mo., 24.06.2024
Johannisnacht Mainz

Mo., 15.07.2024
Hafenfest Schierstein

Abfahrt Budenheim 20.00 Uhr
Rückkunft ca. 23.30 Uhr

Preis pro Person
20,00 €

Tel.: 06139-378 oder 2415
Fax: 06139/2339

www.schifffahrt-nikolay.de

Suche
BMW, Mercedes, Audi
und andere Fabrikate,
gerne auch ältere Modelle mit 

Mängeln.
Gerne alles anbieten unter

Tel.: 0176/22051453 auch So.

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Terminvereinbarungen unter 
Telefon 0176/60182049
E-Mail: info@lillys-mobile-fusspflege.de

Liebe Schmakaria-Gäste!

Live EM Übertragung 
in der Schmakaria 
ab Freitag, den 14. Juni.
Gemeinsam schauen ist am schönsten!
Für Ihr Wohlergehen ist gesorgt.

Euer Schmakaria-Team im Waldschwimmbad, 
Römerstraße 70 in Budenheim (0177/8711377)

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,
Langsteckenfahrten 

Veranstaltungen + Hochzeit 
Blitz-Kurier

7 Tage, 24-h-Service
Telefon:  0160/ 7075866

Suche Garage
in Budenheim.

Telefon:
06139/355114

Helle 2 Zimmer Neubauwohnung 
mit Fußbodenheizung in Budenheim 
Wohnküche, Schlafzimmer, Bad und 
Balkon mit 70,81 qm W�.
Mietpreis gesamt mtl. 1.257,37 €. 
Kaution: 3.112,11 € . Vermietbar ab sofort. 

Wohnbau Budenheim, 
Tel. 06139-96270
E-Mail: info @wohnbau-budenheim.de




